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Augustins

Ratschläge
für

Gipfelstürmer
Wenn der Berg ruft, sollten Anfänger,
Fortgeschrittene und Meister des Alpinismus gleicher-
massen gerüstet sein. Damit jede Bergbesteigung
zum echten Erfolgserlebnis wird, hier ein paar
nützliche Ratschläge zur Beherzigung:

Oberstes Gebot für jeden Alpinisten: Stets ein Kletterseil
mitführen! Schon der persische Priester, Philosoph und
Bergsteiger Zar At Hustra (7. Jahrh. v. Chr.) sprach bekanntlich
also: Du gehst zum Berge? Vergiss das Seil nicht!

Selbst grösste Gletscherspalten können mit der sogenannten
Toller-Cranston -Technik elegant, schnell und sicher
überwunden werden.

Auf- und Abstieg jedes Berges werden zum reinsten Kinderspiel

mit dieser vermutlich von Luis Trenker entwickelten
Methode.



Der kultivierte Gipfelstürmer trägt zu jedem Berg die pas- Der tierfreundliche Kletterer wird seinen kleinen Lieblingen
sende Kleidung. Im Bild: Oberregierungsrat Dr. Wolfgang H. die Freuden der Bergwelt nicht vorenthalten. Merke: Hunde
aus Düsseldorf in stilvoller Garderobe bei der Besteigung des sind stets an der Leine zu führen!
Kaiserstuhls.

Zahlreiche Markierungen und Wegweiser ermöglichen auch Diese von Jung und Alt gern gewählte Art des Aufstieges
dem ortsunkundigen Alpinisten eine einwandfreie Orientierung. sollte allerdings an stürmischen Tagen vermieden werden.
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Der vollendete Bergsteiger darf selbst in den schwierigsten
Situationen nie seine Fassung verlieren. Uebrigens:
Nichtraucher leben länger!

Ueberhänge - eine Delikatesse für jeden erfahrenen
Bergsteiger - sollten vom Anfänger nur mit äusserster Vorsicht in
Angriff genommen werden. Merke: Vier rechte Füsse sind
besser als zwei linke Hände!

Die obligatorische Gipfelfoto nicht vergessen! Merke: Wer Der Alpinist mit chauvinistischer Neigung kann den Genuss
fotografiert, hat mehr vom Berg! einer Gipfelbezwingung mit etwas Einfallsreichtum noch er¬

heblich steigern.
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